
Umfangreiches Investitionspaket in die unterirdische Infrastruktur unserer Gemeinde 

 

Unbestritten ein Jahrhundertprojekt stellt die unterirdische Totalsanierung des Hauptstraßenareals zwischen dem Gemeindepark an 

der Hauptkreuzung sowie dem Hauptplatz dar. „Neben dem Fernwärmelückenschluss, welcher von der „Green Energy Bio Wärme 

GmbH“ durchgeführt wird, erneuert die Gemeinde in diesem Bereich die 

komplette übrige Infrastruktur. Das heißt, die Trinkwasserleitung mitsamt 

Hausanschlüssen sowie die Oberflächenentwässerung werden auf einer 

Länge von rund 1 km (!) komplett neu gebaut, wobei hier auch gleich der 

Ringschluss mit der Kirchensiedlung erfolgt. Abgestimmt auf diese neue 

Hauptwasserleitung bauen wir in diesem Bereich auch das Hydranten-Netz 

komplett neu. Gleichzeitig sowie in Absprache mit der Energie Steiermark 

werden im heurigen sowie im nächsten Jahr auch die Stromleitungen neu 

verlegt und eine Leerverrohrung mitverlegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Darüber hinaus haben wir auch noch mit dem kompletten Neubau der Gemeinde-

Trinkwasserleitung zwischen der Hackerberg-Brücke und dem Tiefbrunnen 

Hackerberg begonnen. Insgesamt nehmen wir hier eine auf die nächsten Jahrzehnte 

ausgerichtete und sehr zukunftsweisende Investition in der Größenordnung von rund € 

300.000,-- vor. Gerade im Bereich der Wasserleitungen haben wir in den letzten Jahren 

damit mehr als 9 km (!) komplett neu gebaut.“ so LAbg. Bgm. Dr. Wolfgang Dolesch 

mit Wassermeister GR Kurt Popofsits unisono. Ab dem Jahr 2018 soll dann die 

Oberfläche zwischen dem Gemeindepark und dem Hauptplatz in mehreren Abschnitten 

komplett neu gestaltet werden, wobei eine Arbeitsgruppe im Rahmen eines 

Bürgerbeteiligungsprojektes bereits jetzt sehr gut und intensiv an den Planungen sowie 

den Umsetzungen arbeitet. Weitere Freiwillige sind jederzeit willkommen!  

 

 

 



 

Weiters ist es in sehr intensiven Gesprächen zwischen LAbg. Bgm. Dr. 

Wolfgang Dolesch und unserem Gemeindereferenten LH-Stv. Mag. 

Michael Schickhofer (zugleich auch zuständig für die Energie Steiermark) 

sowie unserem Infrastruktur-Landesrat Anton Lang gelungen, dass die 

Energie Steiermark mit Hilfe eines Zusatzinvestitionsbudgets im heurigen 

sowie im nächsten Jahr in Höhe von je € 800.000,-- (in Summe damit € 1,6 

Mio.!) nicht nur alle Trafos, sondern nach der Netzübernahme vom 

Vorbesitzer auch alle Strom-Hauptleitungen im gesamten 

Gemeindegebiet komplett neu baut bzw. diese von ursprünglich 5 KV auf 

20 KV hochrüstet, womit die Versorgungssicherheit der Gesamtgemeinde 

in Zukunft deutlich erhöht wird. „Mit den neuen Strom-Hauptleitungen ist es 

darüber hinaus gelungen, dass auch hier flächendeckend eine 

Leerverrohrung für zukünftige weitere Vorhaben wie zum Beispiel eine 

Glasfaserleitung mitverlegt wird.“ so das Gemeindeoberhaupt zufrieden. 

 


